
      ----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anhang zur Schul-und Hausordnung 

PAUSEN SIND TOLL !!! 
 
... und damit es so bleibt,  
sollten wir uns gemeinsam bemühen ... 

 
      ------------------------------------------------------------------------------------------- 

• In der Früh nach dem ersten Läuten sollst du in deine 
Klasse gehen. Richte deine Unterrichts-materialien 
her und begib dich auf deinen Platz. 

 
• Falls du noch aufs WC musst, erledige das jetzt noch, 

bevor der Unterricht beginnt. 
 
• Da die Lehrerinnen und Lehrer schon lange genug in 

der Schule sind und selbst in die Klassen finden, ist 
es nicht nötig, sie an der Klassentür durch einen 
Türsteher einzuweisen. 

 
• In der 5-Minuten-Pause bringst du deinen Platz in 

Ordnung und wechselst – wenn notwendig – schnell 
und ruhig die Klasse.  
Lebenswichtige Besprechungen mit deinen Freun-
den sparst du dir auf! 

 
• Das Schulhaus ist eine absolute „Fangenspiel-frei-

Zone“! Logischerweise gehören zum Schulhaus auch 
die Treppen. Als Ausgleich zum Stillsitzen ist 
Bewegung natürlich wichtig und gesund. Am aller-
gesündesten ist sie jedoch im Freien. 

 
• Hinaus ins Freie gehen wir aber nur in der großen 

Pause. Dazu ziehst du dir natürlich die Straßen-
schuhe an. Das schaffst du sicher genau so schnell 
wie nach dem Unterrichtsschluss. Halte dich also 
nur so kurz wie möglich in der Garderobe auf und 
verlasse rasch das Schulhaus. 

 
• Im Schulhof gibt es Abfalleimer, die auf deinen Mist 

sehnsüchtig warten.  
 
• Beachte: Der Schulhof ist kein Spucknapf! 
 
• Wenn das Wetter schlecht ist, bleiben wir im Schul-

haus. Wechsle das Stockwerk nur, wenn du eine 
Lehrerin / einen Lehrer gefragt hast.  
Halte dich nicht in der Garderobe auf, sie gehört 
nicht zum Pausenbereich. Dasselbe gilt natürlich 
auch für die WCs. 

 
• Damit du wohlbehalten immer dort ankommst, wo du 

hinwillst, rutsche oder laufe nicht über die Stiegen. 
Dein Freund oder deine Freundin will dich unver-
letzt und gesund sehen! 

 
 
 

• Damit diese Regelung funktioniert, benimm dich 
ordentlich, schaffe keine Unordnung, halte dich 
an die Anweisungen der Lehrerinnen und Lehrer, 
starte keine Papierflieger und beschmiere keine 
Tafeln (oder sonst etwas). 

 
• Fensterbänke heißen aus gutem Grund so: Sie sind 

nicht zum Sitzen gedacht, sonst würden sie ja 
„Sitzbänke“ heißen. In der Pause bleiben die 
Fenster außerdem nur gekippt! Zum Lüften 
können die Fenster am Anfang der Stunde in 
Anwesenheit einer Lehrerin / eines Lehrers 
geöffnet werden. 

 
• Für den Unterricht außerhalb des Klassenzimmers 

(z.B. Turnen) nehmt ihr die notwendigen 
Gegenstände mit. Ihr werdet ihr vom Lehrer / 
der Lehrerin abgeholt. Eine Ausnahme gibt es 
nur nach der Mittagspause (Das wird euer 
jeweiliger Lehrer mit euch besprechen). 

 
• Damit man seinen Freunden jederzeit mitteilen 

kann, wo man sich gerade befindet, sind Handys 
natürlich unheimlich wichtig. Da während der 
Schulzeit aber jeder weiß, wo du dich gerade 
aufhältst, dürfen sie im Schulbereich nicht 
eingeschaltet werden. 

 
• Unterrichtsräume werden bei Nichtgebrauch 

versperrt.  
 
• Auch Lehrerinnen und Lehrer haben eine Pause. 

Der Gang vor dem Konferenzzimmer bleibt in 
den Pausen frei. Solltest du dringende Fragen 
haben und dir deine Klassenkameraden auch 
nicht weiter helfen können, warte damit bis zum 
Unterrichtsbeginn. 

 
• Auch wenn die Kaugummiindustrie sagt, Kaugummi-

kauen stärke das Denkvermögen: Bei denen, die 
die Kaugummis unter Tischen und Bänken 
entsorgen, hat das offensichtlich nicht gewirkt. 
Und da niemand gerne die gebrauchten 
Kaugummis fremder Leute wegkratzt, herrscht im 
gesamten Schulbereich absolutes Kaugummiverbot! 

 
• Das alles klingt eigentlich sehr logisch – und ist es 

auch.  
Man muss sich nur daran halten. 


